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Ausschreibung von wissenschaftlichen Stellen 

 

An der Medizinischen Universität Innsbruck gelangen nachstehende Stellen für wissenschaftliches 
Universitätspersonal zur Besetzung: 

 

 
Chiffre: MEDI-16113 
Ärztin/Arzt in Facharztausbildung, B1, GH 1 (Ersatzkraft), Universitätsklinik für Unfallchirurgie, ab so-
fort auf die Dauer der Abwesenheit der Planstelleinhaberin/des Planstelleninhabers, längstens jedoch 
bis 19.05.2018. Voraussetzungen: abgeschlossenes Medizinstudium. Erwünscht: ärztliche Vorerfah-
rung in einer Ausbildung zur Fachärztin/zum Facharzt. Aufgabenbereich: ärztliche Tätigkeit, For-
schung, Lehre, Verwaltung. 
Das monatliche Mindestentgelt für diese Verwendung beträgt derzeit € 2731,00 brutto (14x jährlich) 
und kann sich eventuell auf Basis der kollektivvertraglichen Vorschriften durch die Anrechnung tätig-
keitsspezifischer Vorerfahrungen sowie durch sonstige mit den Besonderheiten des Arbeitsplatzes 
verbundene Entgeltbestandteile erhöhen. Es handelt sich um eine Wiederholung der Ausschreibung. 

 
Chiffre: MEDI-16117 
Ärztin/Arzt in Facharztausbildung, B1, GH 1 (Ersatzkraft), Universitätsklinik für Neurochirurgie, ab 
sofort auf die Dauer der Abwesenheit der Planstelleninhaberin/des Planstelleninhabers, längstens 
jedoch bis 30.06.2019. Voraussetzungen: abgeschlossenes Medizinstudium. Erwünscht: Ärztliche 
Vorerfahrung in einer Ausbildung zur Fachärztin/zum Facharzt, Basisausbildung, klinische und/oder 
wissenschaftliche Tätigkeit im Bereich der Neurochirurgie. Aufgabenbereich: ärztliche Tätigkeit, For-
schung, Lehre, Verwaltung. 
Das monatliche Mindestentgelt für diese Verwendung beträgt derzeit € 2731,00 brutto (14x jährlich) 
und kann sich eventuell auf Basis der kollektivvertraglichen Vorschriften durch die Anrechnung tätig-
keitsspezifischer Vorerfahrungen sowie durch sonstige mit den Besonderheiten des Arbeitsplatzes 
verbundene Entgeltbestandteile erhöhen. 

 
Chiffre: MEDI-16125 
Universitätsassistentin/Universitätsassistent (Postdoc), B1, GH 3, Universitätsklinik für Neuroradiolo-
gie, ab sofort auf 4 Jahre. Voraussetzungen: abgeschlossenes Studium der Informationstechnologie, 
Informatik, oä mit Promotion. Erwünscht: Erfahrung im Management großer Datencluster und/oder 
Bildanalysen, eigene Programmier-Entwicklungen. Nachweis wissenschaftlicher Tätigkeit und Fähig-
keit wissenschaftliche Studien eigenständig durchzuführen, eigenverantwortliches Arbeiten, Metho-
denentwicklungen, Belastbarkeit und Flexibilität, Kommunikations- und Kooperationsfähigkeit, Bereit-
schaft zur inner- und außerbetrieblichen Fortbildung. Wir bieten Ihnen ein interdisziplinäres Team mit 
vielen Forschungsschwerpunkten für ein abwechslungsreiches und anspruchsvolles Tätigkeitsfeld. 
Aufgabenbereich: Forschung, Lehre, Verwaltung. 
Das monatliche Mindestentgelt für diese Verwendung beträgt derzeit € 3626,60 brutto (14x jährlich) 
und kann sich eventuell auf Basis der kollektivvertraglichen Vorschriften durch die Anrechnung tätig-
keitsspezifischer Vorerfahrungen sowie durch sonstige mit den Besonderheiten des Arbeitsplatzes 
verbundene Entgeltbestandteile erhöhen. 

 
Chiffre: MEDI-16162 
Ärztin/Arzt in Facharztausbildung, B1, GH 1 (Ersatzkraft), Universitätsklinik für Visceral-, Transplanta-
tions- und Thoraxchirurgie, ab 29.09.2017 auf die Dauer der Abwesenheit der Planstelleninhabe-
rin/des Planstelleninhabers, längstens jedoch bis 24.09.2018. Voraussetzungen: abgeschlossenes 
Medizinstudium. Erwünscht: ärztliche Vorerfahrung in einer Ausbildung zur Fachärztin/zum Facharzt, 
Vorerfahrung in Kinder- und Jugendchirurgie, chirurgische Vorkenntnisse. Aufgabenbereich: ärztliche 
Tätigkeit, Forschung, Lehre, Verwaltung. 
Das monatliche Mindestentgelt für diese Verwendung beträgt derzeit € 2731,00 brutto (14x jährlich) 
und kann sich eventuell auf Basis der kollektivvertraglichen Vorschriften durch die Anrechnung tätig-
keitsspezifischer Vorerfahrungen sowie durch sonstige mit den Besonderheiten des Arbeitsplatzes 
verbundene Entgeltbestandteile erhöhen. 
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Chiffre: MEDI-16167 
Ärztin/Arzt in Facharztausbildung, B1, GH 1, Universitätsklinik für Allgemeine und chirurgische Inten-
sivmedizin, ab 01.09.2017 bis zum Abschluss der Facharztausbildung (auf Dauer der Ausbildungsbe-
rechtigung), längstens jedoch auf 7 Jahre. Voraussetzungen: abgeschlossenes Medizinstudium. Er-
wünscht: ärztliche Vorerfahrung in einer Ausbildung zur Fachärztin/zum Facharzt, absolvierte Gegen-
fächer oder Basisausbildung, Interesse an universitärer Forschung und Lehre, Clinical PhD. Aufga-
benbereich: ärztliche Tätigkeit, Forschung, Lehre, Verwaltung. 
Das monatliche Mindestentgelt für diese Verwendung beträgt derzeit € 2731,00 brutto (14x jährlich) 
und kann sich eventuell auf Basis der kollektivvertraglichen Vorschriften durch die Anrechnung tätig-
keitsspezifischer Vorerfahrungen sowie durch sonstige mit den Besonderheiten des Arbeitsplatzes 
verbundene Entgeltbestandteile erhöhen. 

 
Chiffre: MEDI-16168 
Ärztin/Arzt in Facharztausbildung, B1, GH 1, Universitätsklinik für Innere Medizin II, ab 01.12.2017 bis 
zum Abschluss der Facharztausbildung (auf Dauer der Ausbildungsberechtigung) längstens jedoch 
auf 7 Jahre. Voraussetzungen: abgeschlossenes Medizinstudium. Erwünscht: ärztliche Vorerfahrung 
in einer Ausbildung zur Fachärztin/zum Facharzt, Interesse an den fachlichen Schwerpunkten der 
Universitätsklinik f. Innere Medizin II, Vorkenntnisse in Forschung und Lehre wünschenswert. Aufga-
benbereich: ärztliche Tätigkeit, Forschung, Lehre, Verwaltung. 
Das monatliche Mindestentgelt für diese Verwendung beträgt derzeit € 2731,00 brutto (14x jährlich) 
und kann sich eventuell auf Basis der kollektivvertraglichen Vorschriften durch die Anrechnung tätig-
keitsspezifischer Vorerfahrungen sowie durch sonstige mit den Besonderheiten des Arbeitsplatzes 
verbundene Entgeltbestandteile erhöhen. 

 
Chiffre: MEDI-16172 
Ärztin/Arzt in Facharztausbildung, B1, GH 1 (Ersatzkraft), Universitätsklinik für Pädiatrie II, ab 
01.09.2017 auf die Dauer der Abwesenheit der Planstelleinhaberin/des Planstelleninhabers, längstens 
jedoch bis 23.10.2018. Voraussetzungen: abgeschlossenes Medizinstudium. Erwünscht: ärztliche 
Vorerfahrung in einer Ausbildung zur Fachärztin/zum Facharzt, Interesse für universitäre Forschung 
und Lehre. Aufgabenbereich: ärztliche Tätigkeit, Forschung, Lehre, Verwaltung. 
Das monatliche Mindestentgelt für diese Verwendung beträgt derzeit € 2731,00 brutto (14x jährlich) 
und kann sich eventuell auf Basis der kollektivvertraglichen Vorschriften durch die Anrechnung tätig-
keitsspezifischer Vorerfahrungen sowie durch sonstige mit den Besonderheiten des Arbeitsplatzes 
verbundene Entgeltbestandteile erhöhen. 

 
Chiffre: MEDI-16179 
Fachärztin/Facharzt, B1, GH 3 (Ersatzkraft), Universitätsklinik für Innere Medizin II, ab sofort auf die 
Dauer der Abwesenheit der Planstelleinhaberin/des Planstellinhabers, längstens jedoch bis 
14.09.2020. Voraussetzungen: abgeschlossenes Medizinstudium, Fachärztin/Facharzt für Innere Me-
dizin. Erwünscht: Teamfähigkeit, klinisches u. wissenschaftliches Engagement, wissenschaftliche 
Vorkenntnisse, praktische Kenntnisse in Innerer Medizin, Interesse an den klinischen u. wissenschaft-
lichen Schwerpunkten d. Universitätsklinik f. Innere Medizin II (Infektiologie, Immunologie, Tropenme-
dizin, Rheumatologie und Pneumologie), Erfahrung in universitärer Lehre. Aufgabenbereich: ärztliche 
Tätigkeit, Forschung, Lehre, Verwaltung. 
Das monatliche Mindestentgelt für diese Verwendung beträgt derzeit € 3626,60 brutto (14x jährlich) 
und kann sich eventuell auf Basis der kollektivvertraglichen Vorschriften durch die Anrechnung tätig-
keitsspezifischer Vorerfahrungen sowie durch sonstige mit den Besonderheiten des Arbeitsplatzes 
verbundene Entgeltbestandteile erhöhen. 

 
Chiffre: MEDI-16169 
Fachärztin/Facharzt, B1, GH 3, Universitätsklinik für Neurologie, ab 01.09.2017 auf 4 Jahre. Voraus-
setzungen: abgeschlossenes Medizinstudium, Fachärztin/Facharzt für Neurologie ,mind. eine Erstau-
torInnenschaft. Erwünscht: einschlägige Vorerfahrung in Diagnostik und Therapie neurologischer Er-
krankungen, Erfahrung mit universitärer Lehre, wissenschaftliche Erfahrung, Publikationstätigkeit. 
Aufgabenbereich: ärztliche Tätigkeit, Forschung, Lehre, Verwaltung. 
Das monatliche Mindestentgelt für diese Verwendung beträgt derzeit € 3626,60 brutto (14x jährlich) 
und kann sich eventuell auf Basis der kollektivvertraglichen Vorschriften durch die Anrechnung tätig-
keitsspezifischer Vorerfahrungen sowie durch sonstige mit den Besonderheiten des Arbeitsplatzes 
verbundene Entgeltbestandteile erhöhen. 

 
Chiffre: MEDI-16128 
Fachärztin/Facharzt, B1, GH 3, 80 % (Ersatzkraft), Universitätsklinik für Hör-, Stimm- und Sprachstö-
rungen, ab 01.10.2017 auf die Dauer der Abwesenheit der Planstelleinhaberin/des Planstellinhabers, 



längstens jedoch bis 30.04.2019. Voraussetzungen: abgeschlossenes Medizinstudium, Fachärz-
tin/Facharzt für Hals-, Nasen- und Ohrenheilkundemind, mind. 1 ErstautorInnenschaft. Erwünscht: 
Interesse an Phoniatrie, musikalische Kenntnisse, Nachweis wissenschaftlicher Tätigkeit, Erfahrung in 
universitärer Lehre. Aufgabenbereich: ärztliche Tätigkeit, Forschung, Lehre, Verwaltung. 
Das monatliche Mindestentgelt für diese Verwendung beträgt derzeit € 2901,28 brutto (14x jährlich) 
und kann sich eventuell auf Basis der kollektivvertraglichen Vorschriften durch die Anrechnung tätig-
keitsspezifischer Vorerfahrungen sowie durch sonstige mit den Besonderheiten des Arbeitsplatzes 
verbundene Entgeltbestandteile erhöhen. 

 
Chiffre: MEDI-16015 
Fachärztin/Facharzt, B1, GH 3, Universitätsklinik für Gynäkologische Endokrinologie und Reprodukti-
onsmedizin, ab sofort auf 4 Jahre. Voraussetzungen: abgeschlossenes Medizinstudium, Fachärz-
tin/Facharzt für Gynäkologie und Geburtshilfe. Erwünscht: wissenschaftliche Kooperationen, Erfah-
rung in Laborarbeit, eigene wissenschaftliche Arbeiten, Erfahrung in der universitären Lehre. Aufga-
benbereich: ärztliche Tätigkeit, Forschung, Lehre, Verwaltung. Das monatliche Mindestentgelt für die-
se Verwendung beträgt derzeit € 3626,60 brutto (14x jährlich) und kann sich eventuell auf Basis der 
kollektivvertraglichen Vorschriften durch die Anrechnung tätigkeitsspezifischer Vorerfahrungen sowie 
durch sonstige mit den Besonderheiten des Arbeitsplatzes verbundene Entgeltbestandteile erhöhen. 
Es handelt sich um eine Wiederholung der Ausschreibung. 

 
 
Schriftliche Bewerbungen sind bis 09. August 2017 unter Angabe der Chiffre am Briefumschlag in der 
Personalabteilung der Medizinischen Universität Innsbruck, Bürgerstraße 2 (3. Stock), A-6020 Inns-
bruck, einzubringen. Die Bewerberinnen und Bewerber haben keinen Anspruch auf Abgeltung aufge-
laufener Reise- und Aufenthaltskosten, die aus Anlass des Aufnahmeverfahrens entstanden sind. 
 
Vorstellungsgespräche sind möglich. Für Bewerbungen sind Bewerbungsformulare auszufüllen, die 
Sie unserer Homepage unter https://www.i-med.ac.at/pa/pa_formulare.html entnehmen können. 
 
Die Medizinische Universität Innsbruck strebt eine Erhöhung des Frauenanteils beim wissenschaftli-
chen Personal insbesondere in Leitungsfunktionen an und fordert daher qualifizierte Frauen ausdrück-
lich zur Bewerbung auf. Bei Unterrepräsentation werden Frauen bei gleicher Qualifikation vorrangig 
aufgenommen. 
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